
Modultitel deutsch:  Vorlesungsmodul 

Modultitel englisch: Lecture Module 

Studiengang: Bachelor of Science „Human Movement in Sports and Exercise“ 

1 Modulnummer:  2 Status:  [x]  Pflichtmodul [  ]  Wahlpflichtmodul 

2 Turnus: 
[  ] jedes Sem. 

[x] jedes WS

[  ] jedes SS

Dauer: 
[x] 1 Sem.

[  ] 2 Sem.

Fachsem.: 
1 

LP: 
13 

Workload (h): 
390 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP 
Präsenz 

(h + SWS) 

Selbststu-

dium (h) 

1 V 

Sport Institutions and Participa-

tion (Social and Psychological Is-

sues) 

[x] P [  ] WP 2 30 (2 SWS) 30 

2 V Basics in Sports Medicine [x] P [  ] WP 2 30 (2 SWS) 30 

3 V Neuromotor Learning and Control [x] P [  ] WP 3 30 (2 SWS) 60 

4 V Biological Psychology [x] P [  ] WP 4 30 (2 SWS) 90 

5 V 
Motor Development over the 

Lifespan 
[x] P [  ] WP 2 30 (2 SWS) 30 
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4 

Lehrinhalte: 

In der Vorlesung „Sport Institutions and Participation“ wird den Studierenden ein Überblick gegeben, wie 

Sport in Deutschland, Europa und der ganzen Welt organisiert und strukturiert ist. In „Basics in Sports 

Medicine“ werden wesentliche Konzepte dargestellt, die für das Verständnis  der Auswirkungen von kör-

perlicher Aktivität auf den menschlichen Körper bestimmend sind. Grundlegende Kenntnisse darüber, wie 

das zentrale Nervensystem Bewegungen und Handlungen kontrolliert, werden in der Vorlesung „Neuro-

motor Learning and Control“ vermittelt. Die Vorlesung „Biological Psychology“ umfasst biologische Struk-

turen und Prozesse, die menschlichem Verhalten zugrunde liegen. In der Vorlesung „Motor Development 

over the Lifespan“ werden grundlegende Konzepte zur Entwicklung der motorischen Fähig- und Fertigkei-

ten und deren Veränderung als Ergebnis von körperlicher Aktivität vermittelt. 

5 

Erworbene Kompetenzen: 

Die Studierenden erwerben einen grundlegenden Einblick in die Themenfelder der einzelnen Vorlesun-

gen. Durch „Sport Institutions and Participation“ werden sie in der Lage sein, Strukturen des organisierten 

Sports in Deutschland, Europa und der ganzen Welt zu identifizieren und damit zu arbeiten. In „Basics in 

Sports Medicine“ lernen sie notwendige, grundlegende Konzepte für das Verständnis der Auswirkungen 

körperlichen Trainings auf den menschlichen Organismus kennen. In „Neuromotor Learning and Control“ 

erwerben die Studierenden grundlegendes Wissen zur neuronalen Basis (spinale, reflexive und zentrale 

Aspekte) der motorischen Kontrolle. In „Biological Psychology“ lernen sie biologische Strukturen, die dem 

menschlichen Verhalten, der Bewegung und Handlung zugrunde liegen. In „Motor Development over the 

Lifespan“ erlernen sie Konzepte zur Entwicklung der motorischen Fähig- und Fertigkeiten und wie sie sich 

auf der Basis körperlicher Aktivität ändern.   

6 
Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Keine 

7 
Leistungsüberprüfung: 

[  ] Modulabschlussprüfung (MAP)    [  ] Modulprüfung (MP)    [x]  Modulteilprüfungen (MTP) 

8 

Prüfungsleistungen: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung1 
Dauer bzw. 

Umfang 

Gewichtung für die 

Modulnote in % 

Schriftliche Prüfung in Sport Institutions and Participation (Social 

and Psychological Issues) 
60 Min. 20% 

Schriftliche Prüfung in Basics in Sports Medicine, Neuromotor Learn-

ing and Control und Motor Development over the Lifespan 
120 Min. 60% 

Schriftliche Prüfung in Biological Psychology 90 Min. 20% 

9 

Studienleistungen: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 

Leseaufgaben orientieren sich an dem zu bearbeitenden Inhalt jeder Vorlesung. 60-120 Min.

10 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich abge-

schlossen wurde, d.h. alle Studien- und Prüfungsleistungen bestanden wurden. 

11 
Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 

10% 

1 Entfällt bei Modulabschlussprüfung 
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12 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 

Keine 
  

13 
Anwesenheit: 

In allen Vorlesungen wird eine Anwesenheit von 80% dringend empfohlen, da umfangreiches Basiswis-

sen für den gesamten Studiengang vermittelt wird. 
  

14 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  

-- 
   

15 
Modulbeauftragter: Zuständiger Fachbereich: 

Prof. Dr. E. Eils FB07 
   

16 

Sonstiges: 

Die Vorlesung Biologische Psychologie, die vom Institut für Psychologie bereitgestellt wird, ist in deut-

scher Sprache gehalten. Für nicht-deutschsprechende Studierende werden äquivalente Leseaufgaben in 

Englisch bereitgestellt. 

 

 

7. Im „Anhang: Modulbeschreibungen“ wird das Modul „Handlungskompetenz im Leistungssport“ 

(Modulnummer: 3) wie folgt gefasst: 

 

Modultitel deutsch:  Handlungskompetenz im Leistungssport 

Modultitel englisch: Professional Acting in Elite Sports 

Studiengang: Bachelor of Science „Human Movement in Sports and Exercise“ 
 

1 Modulnummer:  3 Status:  [x]  Pflichtmodul  [  ]  Wahlpflichtmodul 
 

2 Turnus: 
[x] jedes Sem. 

[  ] jedes WS 

[  ] jedes SS 
Dauer: 

[  ] 1 Sem. 
[x] 2 Sem. 

Fachsem.: 
1–2 

LP:  
11 

Workload (h): 
330 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP 
Präsenz 

(h + SWS) 

Selbststu-

dium (h) 

1. S 

Fundamental Aspects of Guiding, 

Controlling, and Evaluating Physi-

cal Training in Elite Sport Groups 

[x] P   [  ] WP 3 30 (2 SWS) 60 

2. S 
Physical Training in Elite Sports 

(insgesamt 4 Kurse) 
[x] P   [  ] WP 8 120 (8 SWS) 120 

 

4 

Lehrinhalte: 

Ziel des Moduls ist die Vermittlung von Praxiswissen in unterschiedlichen Situationen innerhalb des Leis-

tungssports. Im Basisseminar S1 werden grundlegende Aspekte der Führung, Steuerung und Evaluation 

körperlichen Trainings von Sportgruppen im Allgemeinen (Gesundheits- und Leistungssport) behandelt. 

Daher ist dieses Seminar eine wesentliche Voraussetzung für Modul 11. Es müssen vier Kurse zum Thema 

körperliches Training im Leistungssport absolviert werden, in denen Konzepte zu Trainings und Interven-

tionen auf einer praktischen und theoretischen Basis erarbeitet werden. Die Kurse können u. a. Athle-

tiktraining mit Leistungssportlern/innen, (Beach-)Volleyballtraining und andere Sportarten umfassen. 
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